
Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich

frisch gedruckt und kostenlos an
über 500 Auslegestellen in Han-
nover oder online auf www.ma-
gaScene.de inklusive Down-

load-Möglichkeit.

Je dunkler die Zeiten,
desto heller das Lachen

DermagaScene-Veranstaltungstipp: Kabarett & Comedy im Pavillon

Im Kulturzentrum Pavillon ha-
ben Kabarett & Comedy
schon lange einen Stamm-

platz. Wir stellen vier der Okto-
ber-Acts etwas ausführlicher vor.
Der Abend mit Anil Özseven (6.
Oktober) ist ausverkauft, die Ti-
ckets für die 34. KomischeNacht
(9. Oktober) werden langsam
knapp, Maxi Gstettenbauer wird
am 26. Oktober von DESiMOs
spezial Club in den Pavillon ge-
schickt und die Happy Birthday-
Tour vonNightWashLivewirdam
29. Oktober ins Theater am Aegi
„ausgelagert“.
2. Oktober: Sandra da Vina
„Plüsch“ (Kleiner Saal)
Was darf man von einem Abend
erwarten, der einen solchen Na-
men trägt? DasWort Plüsch ver-
eint nicht nur sechs der span-
nendsten Buchstaben unseres
Alphabets, sondern steht auch
für ein Lebensgefühl. Die Welt
muss flauschiger werden, und
Sandra Da Vina nimmt sich der
Herausforderung an. Seit über
zehn Jahren steht sie auf der
Bühne und ist bekannt für ihren
besonderen Mix aus Stand Up
Comedy, Lyrik und Literatur. Ein
Abend (Ersatztermin für die ver-
schobene Veranstaltung am 16.
Februar) für die großen Lacher
und die kleinen melancholischen
Momente.
10. Oktober: Florian Schroe-
der „Endlich glücklich“ (Gro-
ßer Saal)
Wenn die Wahnsinnigen Angst
und Schrecken verbreiten, wenn
die Apokalypse dreimal täglich
kommt, dann braucht es einen
wie ihn, der einfach Mut macht.
„Endlich glücklich“ – das ist
Schroeders Mantra. Natürlich ist

die Welt aus den Fugen – aber
seine eben nicht. Bei Schroeder
läuft´s: Alles ist in Butter, alles ist
save, alles gibt es doppelt und
dreifach in trockenen Tüchern:
denBausparvertrag,dieLebens-
versicherung, die Freundin. Aber
wie lange geht das gut? Ist nicht
auch das Glück endlich? Und
was kommt danach? Diese Fra-
gen wird Schroeder beantwor-
ten.
11. Oktober: Suchtpotenzial
„(S)hitstorm“ (Großer Saal)
Die neue Show von Suchtpoten-
zial kommt mit den größten Hits
von früher und heute. Zwei Frau-
en, vier Programme und zwölf
Jahre Bandgeschichte an einem
Abend. Vom Frühwerk „Alko-
pop“ über virale Videos wie
„Mett-Tourette“ und große Hym-
nen wie „Ficken für den Frieden“
bis zur „Dumm-fickt-gut“-Oper
wird das Oeuvre zelebriert und
vor allem neu kommentiert. Mit
den legendär albernen Dialogen

von Julia und Ariane wird das
ruhmreiche und grandiose Werk
dramaturgisch neu ins Weltge-
schehen eingeordnet. Hit me
Suchti one more time!
21.Oktober:VinceEbert „Vin-
ce of Change“ (Großer Saal)
Es gibt sie noch, die gutenNach-
richten: Kürzlich hat ein Mitglied
der letzten Generation ein Kind
bekommen. In Berlin gibt es
einen Senatsbeschluss, nach
dem neue Straßen nur nach
weiblichen Personen benannt
werden dürfen. Sackgassen in-
begriffen. Wie bitte soll man das
als Satiriker noch toppen? Doch
Vince Ebert gibt nicht auf. Nach
außen mag der Wissenschafts-
kabarettist ein alter, weißerMann
sein.Dochdas ist nurein soziales
Konstrukt. In „Vince of Change“
outet er sich als 32-jähriger
braungebrannter Surflehrer aus
Kalifornien und spricht damit
vollkommen neue Zielgruppen
an.

Sandra Da Vina tritt am 2. Oktober im Pavillon auf. FOTO: MARVIN RUPPERT

Neue Runde
im Planspiel Börse

Schulen der Region Hannover können bis zu 7000 Euro
Preisgeld bekommen

Region Hannover. Ab 1. Okto-
ber geht der virtuelle Aktienhan-
del fürSchulteamsund jungeEr-
wachsene wieder los. Die Re-
gistrierung fürs Planspiel Börse
ist bereits eröffnet. Die Sparkas-
se Hannover ist auch dieses
Jahr die regionale Partnerin des
internationalen Online-Wettbe-
werbs. Für die Teilnehmenden in
der Region Hannover hat die
Sparkasse die Preisgelder stark
erweitert. Im Schülerwettbe-
werbgibt esbis zu1000Euro für
die Gewinnerteams und bis zu

7000 Euro für Schulen zu holen.
Studierende und Individualteil-
nehmende von 18 bis 30 Jahren
erwarten Siegesprämien bis zu
2000 Euro.

Seitmehr als vier Jahrzehnten
ermöglicht das Planspiel Börse
Schülerinnen und Schülern, Stu-
dierenden und jungen Erwach-
senen einen risikofreien, praxis-
nahen Zugang zum Börsenhan-
del. Bis zum 26. Januar 2026 er-
weitern Teilnehmende ihr Finanz-
wissen, indem sie mit einem vir-
tuellen Depot Wertpapiere nach

realer Kursentwicklung kaufen
und verkaufen.

Das Planspiel Börse kann voll-
ständig digital und ortsunabhän-
gig gespielt werden – egal ob im
Klassenzimmer, von zu Hause
aus oder unterwegs. Die Teilnah-
me läuft völlig kostenlos über eine
mobile App oder dieWebversion.
Unter www.sparkasse-hanno-
ver.de/planspiel stellt die Spar-
kasse Hannover die Teilnahme-
bedingungen,dieRegistrierungs-
codes und weitere Informationen
für die Teilnahme bereit.

Neues Fahrrad steht,
altes taucht wieder auf

Langreder. Das ursprüngliche
und gerade aufgehübschte bun-
te Fahrrad-Denkmal in Langre-
der wurde Anfang September
gestohlen. Die Mitglieder des
Vereins Barsinghausen ist bunt
haben inzwischen ein neues
Fahrrad an gleicher Stelle aufge-
stellt.

Wenige Tage später wurde
der Verein von einer Anwohnerin
informiert, die ein Fahrrad am
Ortsrand im Feld gesehen habe.
„Es war das alte Denkmal-Fahr-
rad“, berichtetSybilleBusse vom
Vorstand des Vereins. Der oder
die Diebe hatten es blau über-
sprüht, berichtet Busse.DiePoli-
zei hat den Vorgang aufgenom-
menunddasFahrradwurdedem

Verein übergeben. „Es wird wie-
der schön bunt gemacht und

einen geeigneten Standort fin-
den“ sagt die Vereinssprecherin.

Neues Denkmal: Die Mitglieder des Vereins Barsinghausen ist bunt haben ein
neues Fahrrad anstelle des Gestohlenen aufgestellt. Inzwischen ist das alte
wieder aufgetaucht. PFOTO: RIVAT
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